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H+ Bildung: Praxisnahes Fachwissen für Institutionen des Gesundheitswesens

Aus der Praxis für die Praxis:  
ein Plus an Kompetenz 
Personalmangel, neue Vorschriften oder schlankere Prozesse: Mitarbeitende von heute werden immer 
mehr gefordert, komplexe Aufgaben zu übernehmen oder ihre Kompetenzen zu erweitern. H+ Bildung 
befähigt dazu, mit dieser höheren Verantwortung umzugehen und sich mit dem künftig geforderten 
Wissen auszustatten. Vor allem aber auch, das erworbene Wissen in den Arbeitsalltag zu transferieren. 
Dozierende haben den Auftrag, Praxisbezug zu bilden und gewährleisten mit ihrer Expertise nach dem 
Motto «aus der Praxis – für die Praxis» einen nachhaltigen Unterricht, welcher auf die Bedürfnisse von 
Teilnehmenden und Betrieben zugeschnitten ist.

Seit fast 50 Jahren ist H+ Bildung bekannt für 
Weiterbildungen im Gesundheits- und Sozial-
wesen. Mit jährlich über 19000 Teilnehmertagen 
leistet das Bildungszentrum einen wichtigen 
Beitrag zur Steigerung der beruflichen Kompe-
tenz von Mitarbeitenden in Spitälern, Kliniken, 
Pflegeinstitutionen, Spitex und Arztpraxen. Die 

Fach- und Führungsschule mit dem Leistungs-
auftrag von H+ Die Spitäler der Schweiz (ehe-
mals VESKA, Vereinigung Schweizerischer Kran-
ken Anstalten) hat sich am neuen Standort an 
attraktivster Lage in Aarau eingerichtet. Im Mai 
fand die Eröffnungsfeier der neuen Räumlich-
keiten im Beisein zahlreicher Gäste statt. 

Die beiden Bahnhofsunterführungen in Aarau 
lassen nicht erahnen, dass oberirdisch etwas 
Grosses am Entstehen ist. Das neue Bahnhofs-
gebäude Bahnhof Süd ist noch im Bau. Die 
Dimensionen des schlanken Gebäudes sind 
wegen der Lage zwischen den Bahnhöfen SBB 
und AVA gegeben. Durch das ästhetische und 
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stimmungsvolle Erscheinungsbild gliedert sich 
der Neubau harmonisch in das moderne Quar-
tier ein.

Ein Plus an Erreichbarkeit, Innovation 
und Kreation

Im Westtrakt, der direkt vom Bahnhof in weniger 
als 3 Minuten trockenen Fusses erreicht wird, 
findet man H+ Bildung seit dem Einzug im März 
dieses Jahres in der ersten und zweiten Etage. 
H+ Bildung wurde bereits in der Planungsphase 
zum Ankermieter der Liegenschaft, welche den 
Bahnhof Aarau auf seiner Südseite komplettiert. 
Dadurch konnte H+ Bildung die Räumlichkeiten 
optimal auf Bildungsveranstaltungen ausrichten. 

Wir öffnen die Glastür zu H+ Bildung an einem 
gewöhnlichen Dienstagmorgen. Die offen gestal-
teten Gemeinschaftszonen sind belebt, die digi-
tale Seminar- und Raumanzeige zeichnet ein 
ähnliches Bild - alle Seminarräume sind für Prä-
senzunterrichte oder online Unterricht gebucht. 

Die zentrale Wendeltreppe verbindet die sechs 
grossen Seminarräume miteinander. Im Foyer 
vervollständigen Gruppen von Seminarteilneh-
menden den farblich harmonisch abgestimmten 
Raum mit den in Grüntönen gehaltenen Sitzele-
menten. Die Gespräche im Foyer drehen sich 
dem Anschein nach um Fachthemen, auch per-
sönliche Dialoge mischen sich dazu. Wer sich 
der angeregten Stimmung entziehen möchte, 
sitzt in einem der offenen Working Spaces etwas 
abseits mit dem Laptop oder Smartphone.

Was auffällt: Das Alter der Seminarteilnehmen-
den zeigt eine grosse Spannbreite, die Mehrheit 
zwischen 25 und 35 Jahren. Unterschiedlichste 

Berufsleute aus dem Gesundheits- und Sozial-
wesen bilden sich bei H+ Bildung weiter. So 
finden sich hier Pflegende, kaufmännische Ange-
stellte, Ärztinnen und Ärzte, aber auch Techniker 
und Köche/Köchinnen ein. 

Entsprechend vielseitig sind auch die Seminare 
und Lehrgänge, welche H+ Bildung häufig 
zusammen mit Branchenverbänden und Insti-
tutionen entwickelt. Dank diesen Partnerschaf-
ten widerspiegeln die Bildungsangebote das 
Know-how der Branche – und ermöglichen eine 
gezielte und wirkungsvolle Weiterentwicklung 
der persönlichen und beruflichen Kompetenzen. 
Fachexpertise in Infektionsprävention, Leader-
ship und Management, Patientenadministration, 
Erwachsenenbildung, Psychiatrische Pflege  
und Betreuung stellen einige Themen der über  
80 Angebote dar.

Lernen findet heute anders statt als 
noch vor wenigen Jahren

In einem Gruppenraum hantiert eine kleine 
Anzahl Personen mit Venenverweilkanülen. 

H+ Bildung: eine solide Basis

Das Angebot von H+ Bildung beinhaltet 
Lehrgänge und Seminare in
– Führung/Management
– Betriebswirtschaft/Administration
– Pflege/Behandlungstechnik
– Hotellerie/Betriebstechnik
– Praxisausbildung/Berufsbildung 

Zum Beispiel:

LEA | Leadership in Gesundheitsinstitu-
tionen – Modulare Führungsausbildung 
SVF-ASFC (Start: 11.09.2023)

LIN | Link-Nurse Infektionsprävention 
(Start: 10.08.2023)

MAG | Management in Gesundheitsin-
stitutionen – Modulare Führungsausbildung 
SVF-ASFC (Start: 18.3.2024)

PAS | Patientenadministration (Start: 
28.10.2024)

SVEB ZA-BE | SVEB-Zertifikat Ausbilder/-
in – Einzelbegleitungen (Start: 18.1.2024)

FWPSY | Fachweiterbildung psychiatrische 
Pflege und Betreuung

ZUFIT | Zusatzkompetenz intravenöse 
Therapie (Start: 28.8.2023)

WEX | Diplomierte Wundexpertin /  
Diplomierter Wundexperte SAfW  
(Start: 6.7.2023)

QPME | Qualitätsmanagement –  
der Einstieg (Start: 9.10.2023)

H+ Bildung offeriert interessierten Be-
trieben, die Seminare und Lehrgänge auch 
betriebsintern durchzuführen. Dies ermög-
licht die Fort- und Weiterbildung auf die 
Bedürfnisse des Auftraggebers zuzuschneiden 
und bietet ein höchstes Mass an Flexibilität. 

www.hplus-bildung.ch



Management

102    clinicum 3-23

Durch die Glasfront lässt sich erahnen, dass hier 
Kompetenzen für die intravenöse Therapie oder 
Blutentnahme angeeignet werden.

Im nächsten Gruppenraum füllt ein Bild einer 
komplizierten Wunde einen grossen Bildschirm 
und ein Wortwechsel zwischen zwei Lehrgangs-
teilnehmerinnen wird von der Gruppe interes-
siert verfolgt.

Szenenwechsel: Eine grosse Tür öffnet sich. Die 
angehenden Qualitätsmanager aus dem Semi-
narraum F wechseln gerade in die Cafeteria. Ein 
Blick in die grosszügigen und hellen Seminar-
räume zeigt multifunktionale und top eingerich-
tete Schulungsräume. 

Eine zeitgemässe Erwachsenenbildung heisst, 
sich als Teil eines Netzwerkes erleben zu kön-

nen, in dem alle voneinander lernen. Durch die 
neu geschaffenen Lern- und Begegnungsmög-
lichkeiten wird diese Vernetzung sowohl vor Ort 
wie auch online geboten. 

Ein Ambiente, welches 
Begegnungen schafft

Fragt man in der Cafeteria bei den Seminarteil-
nehmenden nach, sind es neben dem Kompe-
tenzerwerb auch die gemeinsamen Errungen-
schaften, Lernerfolge und Begegnungen, welche 
die Weiterbildung so besonders machen und 
nachhaltig in Erinnerung bleiben. H+ Bildung kann 
deshalb auch auf immer wieder rückkehrende 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zählen. Nicht 
zuletzt auch, weil das berufl iche Umfeld stehts 
neue Herausforderungen bereithält. H+ Bildung 
plant laufend neue Angebote, die den Wissens-
bedarf in Gesundheits- und Sozialberufen decken 
und überarbeitet bestehende Angebote den neu-
en berufl ichen Anforderungen gerecht.

Vielfältige Anschlussmöglichkeiten und 
Bildungswege

Alle Bildungsangebote berücksichtigen Anschluss-
möglichkeiten und die Durchlässigkeit zwischen 
verschiedenen Bildungswegen und branchen-
spezifi schen Weiterbildungen. Absolventinnen 
und Absolventen von Bildungsgängen der Höhe-
ren Berufsbildung oder einer Fachhochschule 
bietet H+ Bildung Wege zum Aufbau einer weiter-
führenden Expertise im Gesundheitswesen.


